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CSD-Gala am 17.7. – Open-Air, Online und im 
Studio 

 Live aus dem „KastellSommer“ im Römerkastell – vor kleinem 
Publikum und mit Zuschauenden im Online-Stream 
 

 Auftritte von unter anderem Désirée Nick, Markus Barth, Sweet Sugar 
Swing, Fanny di Favola und La Big Bertha. 
 

 Der Abend wird moderiert von Leticia Wahl. Den musikalischen Rahmen 
steuert die Linda Kyei Swing Combo bei. 
 

 Vor-Ort-Karten sowie Live-Stream-Tickets sind über Easy Ticket Service 
erhältlich. Auch ins CSD-Studio wird die Show übertragen. 

 

Stuttgart, 14. Juli 2020 • Beim Christopher Street Day (CSD)-Kulturfestival in 

Stuttgart wird's mit der CSD-Gala glamourös. Am Freitag, 17. Juli 2020 erleuchtet 

die neue Open-Air-Bühne „KastellSommer“ im Römerkastell dank einer einmaligen 

Vielfalts-Show regenbogenbunt. Dazu verschmelzen Musik, Wort, Witz und 

Bewegung, gewürzt mit einer Prise Politik zu einem besonderen Erlebnis. 

Aufgrund der Pandemie findet die Gala diesmal sowohl als Präsenz-Veranstaltung mit 

limitiertem Publikum vor Ort und zusätzlich als kostenpflichtiger Live-Stream statt. Auch 

ins temporäre CSD-Studio im Stadtkaufhaus „Das Gerber“ wird die Show übertragen. 

Corona machte zudem den Wechsel des Veranstaltungsorts nötig: Statt wie traditionell 

und ursprünglich geplant im Friedrichsbau Varieté geht die Gala am 17.7. ab 19:30 Uhr 

(Einlass: 18:30 Uhr) im Römerkastell in Stuttgart-Bad Cannstatt über die Bühne. 

„Die Vorgaben zu Abstand und Hygiene haben uns Ende Juni veranlasst, die CSD-Gala 

einmalig zu verlegen, wobei uns die Entscheidung ganz und gar nicht leichtgefallen ist“, 

berichtet Christoph Michl, Geschäftsführer der IG CSD Stuttgart e.V. Da der Spielbetrieb 
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im Varieté jedoch erst im September wieder offiziell startet und der „KastellSommer“ als 

Außenlocation mit viel Platz ideale Bedingungen für die momentane Lage bietet, hat sich 

das ehrenamtliche Organisationsteam letztendlich zu diesem Schritt durchgerungen. 

„2021 sind wir aber selbstverständlich wieder zurück auf dem Pragsattel“, wagt Michl 

bereits einen Ausblick. 

Vielfältiges Programm – u.a. mit Désirée Nick und Markus Barth 

Die Gäste erwartet – egal ob vor Ort im Römerkastell, im zentralen Studio oder online 

via Stream – eine abwechslungsreiche Show, die bereits seit fast zwei Jahrzehnten 

immer wieder für frenetischen Beifall, zahlreiche Lachfalten, politische Bewegung, aber 

auch für berührende Momente sorgt. Dabei ziehen sich die CSD-Themen – 

Gleichberechtigung und Akzeptanz – als roter Faden durch das Programm. So setzt 

beispielsweise eine spezielle Inszenierung das diesjährige Motto „Vielfalt braucht 

Verstärkung“ als Live-Performance in Szene. Zudem wird mit der Gala natürlich die heiße 

Phase des CSD-Festivals eingeläutet, schließlich findet eine Woche später die CSD-

Stellvertreter*innen-Kundgebung (25.7., statt Polit-Parade) und der Online-Pride 

(25.+26.7., statt Hocketse/Straßenfest) statt. 

Auf der „KastellSommer“-Open-Air-Bühne im Römerkastell sorgen die Entertainerin 

Désirée Nick, der Comedian Markus Barth und das Musik-Trio Sweet Sugar Swing für 

abwechslungsreiche Unterhaltung. Stuttgarts Burlesque-Verführerin Fanny di Favola 

holt sich mit La Big Bertha Verstärkung aus Paris. Moderiert wird der Abend von Slam-

Poetin Leticia Wahl. Für den musikalischen Rahmen und spannende Interaktionen mit 

den Künstler*innen sorgt die Linda Kyei Swing Combo. 

Vielfältige Möglichkeiten der Teilnahme 

Zusätzlich zur erstmaligen Online-Übertragung ist es einem begrenzten Publikum 

möglich, die Show direkt in Bad Cannstatt mitzuerleben. Einige wenige Vor-Ort-Karten 

sind zum Preis von 39,90 € noch erhältlich. Um am Veranstaltungstag Zugang zum Live-

Stream der CSD-Gala auf der Festival-Webseite zu erhalten, können Online-Tickets zum 
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Preis von 9,90 € erworben werden. Der Verkauf dieser Präsenz- und Stream-Tickets wird 

über Easy Ticket Service unter 0711 2 555 555 sowie auf www.easyticket.de 

abgewickelt. 

Eine weitere Möglichkeit, die Gala zu erleben besteht durch den Besuch des CSD-

Studios im Stadtkaufhaus „Das Gerber“ (Sophienstraße 21, 70178 Stuttgart). Die Show 

wird in den dortigen Pop-up-Store des CSD-Vereins im Obergeschoss live übertragen, wo 

limitierte Plätze bereitstehen. Einlass ist auch hier um 18:30 Uhr. Der Eintritt für die 

Studio-Teilnahme beträgt 5 €. Es wird eine vorherige Anmeldung unter www.csd-

stuttgart.de/studio empfohlen. 

Alle Erlöse aus dem Ticket- und Eintrittsverkauf tragen zur Finanzierung des CSD-

Kulturfestivals 2020 bei. 

www.csd-stuttgart.de/gala • www.csd-stuttgart.de/studio 

www.easyticket.de • www.kastellsommer.de  
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Druckfähiges Bildmaterial steht unter www.csd-stuttgart.de/presse zum Download bereit.  
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Über die IG CSD Stuttgart e.V.: Die Interessengemeinschaft (IG) CSD Stuttgart e.V. ist der 

gemeinnützige Trägerverein des jährlichen Christopher Street Day (CSD)-Kulturfestivals in der 

Landeshauptstadt von Baden-Württemberg. Mit einem Organisationsteam von gut 25 ehrenamtlichen 

Mitarbeitenden sowie zahlreichen Helfenden ist die IG CSD ganzjährig für Vielfalt, Akzeptanz und 

Gleichberechtigung aktiv. Der Verein zählt über 430 Mitglieder.  

 

Der CSD-Verein (VR 6575) hat den Zweck, die Öffentlichkeit über die Lebensbedingungen und -

realitäten von gesellschaftlichen Minderheiten aufgrund der sexuellen Orientierung beziehungsweise 

der sexuellen Identität und der Vielfalt von Geschlecht aufzuklären. Hierzu gehören insbesondere 

lesbische, schwule, bisexuelle, transsexuelle, transgender, intersexuelle und queere Menschen 

(LSBTTIQ). Dazu werden öffentliche Veranstaltungen und Aktionen organisiert, Publikationen aufgelegt 

sowie aktive Aufklärungsarbeit betrieben. 

 

Gleichzeitig dient der Christopher Street Day als Tag der Erinnerung und des Gedenkens an die 

Ereignisse des 27./28. Juni 1969. Damals setzten sich lesbische, schwule, transsexuelle und 

transgender Menschen in New York erstmals gemeinsam gegen staatliche Willkür und gewaltsame 

Übergriffe der Polizei zur Wehr. Schmelztiegel war die Bar „Stonewall Inn“ in der Christopher Street. 

Daher auch der deutsche Name „Christopher Street Day“ oder kurz CSD. Darüber hinaus zeugt der 

CSD heute von den bisher hart erkämpften Erfolgen in Sachen Sichtbarkeit, Sensibilisierung, 

rechtlicher Gleichstellung, Antidiskriminierung und Akzeptanz. 

 

Der diesjährige CSD in Stuttgart findet vom 10. bis 26. Juli 2020 statt. Aufgrund der Corona-Pandemie 

aber in anderer Form als bisher. Eine CSD-Polit-Parade durch die Innenstadt ist nicht möglich, ebenso 

kann es keine CSD-Hocketse als Straßenfest auf Markt- und Schillerplatz geben. Dennoch steht ein 

umfangreiches Kulturfestival unter dem Motto „Vielfalt braucht Verstärkung“ in den Startlöchern: 

Unter anderem mit zweiwöchigen Kulturtagen (10.-26.7.) und täglichen Live-Streams aus einem 

zentralen CSD-Studio im Stadtkaufhaus „Das Gerber“, einem Empfang im Rathaus (10.7.) einer Gala 

als Online-Show (17.7.), einer „Stellvertreter*innen-Kundgebung“ (25.7.) sowie einem zweitägigen 

Online-Pride als Straßenfest-Ersatz (25.+26.7.). Alles stets unter Einhaltung der Abstands- und 

Hygieneregeln sowie – wo immer möglich – mit begrenztem Publikum vor Ort. Das Motto, der CSD und 

die Anliegen der Regenbogen-Community werden über unterschiedliche Aktionen im öffentlichen und 

virtuellen Raum im Juli eine deutlich sichtbare Rolle spielen, beispielsweise in Form von Beflaggungen, 

Mitmach-Aktionen, Plakatkampagnen, dem gedruckten sowie digitalen Programmheft uvm. 

 

Presseinfo: Bisherigen Mitteilungen zum CSD Stuttgart sowie druckfähiges Bildmaterial finden sich 

auf www.csd-stuttgart.de/presse  

 

Pressekontakt: Christoph Michl • Geschäftsführer 

IG CSD Stuttgart e.V.• Weißenburgstraße 28a • 70180 Stuttgart 

Telefon: 0711 40053030 • Mobil: 0151 52800447 • E-Mail: presse@csd-stuttgart.de 


